
“Menschlich sterben”

in der in Halle (kath. Gemeindezentrum)
Ecke Bismarckstr. / Schulstr.

OASE

Offener Film- und Gesprächsabend

Mittwoch | 20.2.2013

um 19.30 Uhr

Wie werde ich einmal sterben? Eine Frage, die uns alle sicherlich schon einmal bewegt hat,
aber auf die wir keine Antwort finden werden.
In Würde und schmerzfrei zu sterben, ist der Wunsch fast aller Menschen. Welche Möglichkeiten
es gibt, diesen letzten Wunsch zu erfüllen, zeigt die Dokumentation .
Darin werden ein stationäres Hospiz, ambulante Hospizarbeit und eine Palliativstation
vorgestellt.
Für die anschließende konnte die Haller Ärztin und
Palliativmedizinerin, und die Gründerin und ehemalige Leiterin des
stationären Hospizes “Haus Zuversicht” in Bethel, gewonnen werden.

Für alle Fragen zur ambulanten Hospizarbeit stehen die Mitglieder der Hospizgruppe Halle an
diesem Abend den Gästen zur Verfügung.

Alle Interessierten sind zu diesem Abend herzlich eingeladen.

Die Hospizgruppe Halle können Sie jederzeit unter der Telefonnummer 0175 - 330 34 68 sowie

“Menschlich sterben”

Gesprächs- bzw. Fragerunde
Dr. Sigrid Kästner-Flender,

Adelheid Rieffel,

Der Eintritt ist frei!

unter erreichen.www.Hospizgruppe-Halle.de

http://www.Hospizgruppe-Halle.de

